
Worauf ist zu achten?
Anforderungen an die Politik und Verwaltung 

*

Wir verändern.



*

*braucht intensive Unterstützungsleistungen

*Anforderungen an die Menschen dürfen nicht 
zur Ausweitung der gesetzlichen Betreuung 
führen

*bezahlbarer Wohnraum

*„verständliche“ Verwaltung (Sprache, 
Barrierefreiheit)

*neue Formen der Leistungsumsetzung zulassen



*Rahmen und Mittel zur 
Verfügung zu stellen, 
Selbstbestimmung auch leben zu 
können und für Toleranz 
einzutreten!

*



*

*Menschen mit hohem und sehr hohem 
Unterstützungsbedarf die Teilhabe 
sichern
*älter oder pflegebedürftiger werdende 
Menschen mit Behinderungen brauchen 
weiterhin fachliche Betreuung



*

*die richtigen und gut gemeinten Schnittstellen 
mit der Jugendhilfe und der Pflege dürfen 
nicht zu Nachteilen für die Menschen führen

*Pflege – ähnlicher Teilhabebegriff – anderer 
Ansatz

*Inklusive Kita (Teilhabe an Kita und frei Wahl 
heilpädagogischer Leistungen)

*Teilhabe an Bildung (Schulbegleitung-
Schulassistenz)



*

*alle gesellschaftlichen Bereiche sind in die 
Pflicht zu nehmen, sonst funktioniert das BTHG 
nicht!

*Betriebe – Arbeitgeber*innen

*Verwaltungen

*Barrierefreier Verkehr (DB-Navigator?)

*Arbeit (Ort, Vielfalt, Entlohnung, ...)



*

*Umsetzung BTHG erfordert Menschen mit 
Behinderung im Blick zu haben (Lobby)
*eigenen Gestaltungsbereiche zu durchleuchten
*Geld umzuverteilen und einzusetzen
*flexible Reaktionen und Lösungen zuzulassen
*rechtliche Gestaltungsspielräume parteiisch 

auszuschöpfen
*Partizipation und Beteiligung zuzulassen
*Schulung und Qualifizierung von 

Mitarbeiter*innen
*...


